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Kandidat des Politbüros des 
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Chefredakteur des Organs des ZK 
der SED „Neues Deutschland“
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Geboren am 4. Januar 1929 in Anklam als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verh., zwei Kinder. Oberschule. Nach 1945 als Volontär und Hilfsredak­
teur in der „Freien Gewerkschaft“ tätig. 1946 FDGB, 1950 FDJ, 1952 
SED. 1949 Hilfsredakteur, 1950 Redakteur, 1952 Mitgl. des Redaktions­
kollegiums, 1953—1967 stellv. Chefredakteur des Organs des Bundesvor­
standes des FDGB „Tribüne“. 1962 Diplomjournalist Karl-Marx-Uni- 
versität Leipzig. 1967—1968 Besuch der Parteihochschule beim ZK der 
KPdSU in Moskau. 1968 stellv. Chefredakteur, 1974 1. Stellv, des Chef­
redakteurs, seit 1978 Chefredakteur des Organs des ZK der SED „Neues 
Deutschland“. Seit 1957 leitende Partei-, Gewerkschafts- und andere 
gesellschafdiche Funktionen. 1960—1965 Vizepräsident der Deutsch-Afri­
kanischen Gesellschaft. Seit 1976 Mitgl. der Agitationskommission beim 
Politbüro des ZK der SED. Seit 1978 Mitgl. des ZV des VdJ. Seit 1981 
Mitgl. des ZK der SED und Kand. des Politbüros des ZK. Seit 1981 Abg. 
WO in Gold, Banner der Arbeit Stufe I und weitere Auszeichnungen.
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